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Preußischer Landtag
L Sitzung des Abgeordnetenhause vom26 Januar

Die erste Berathung des Bolkss ch ulg e setz Entwurf s
wird fortgesetzt

Aba Dauzenberg Ctr bestreikt daß der Entwurf die
Schule an die Küche ausliefere Für die Erziehung sei es
nothwendig daß Alles aus religiösem Gebiete von den Re
igionsgemnnlchaften b lorgt werde Darin stimme er dem

Entwur vollkommen zu Aber es bedürfe auch noch bestimmter
Garantien dafür daß der Lehrer sich nach dem was der Leiter
des Religionsunterrichts der Geistliche vorschreibt richten
muß Es darf sich da nicht um die Nachwel una von Kennt
nissen seitens des Lehrers handeln Als bedenklich bezeichnet
Redner die Bestimmungen über die Entlassung der Lehrer
sowie die Vorschrift daß zur Uebernahme des Religions Unter
richts durch den Geistlichen die staatliche Behörde ihre Erlaub
niß geben toll Wenn der Abg Dr Enneccerns die Befürch
tung ausgesprochen habe es würde der Entwurf die Gründung
vikler neuer katholischer Vrivatschulen herbeiführen so müsse
rr dagegen bemerken daß hierfür einstweilen die Mittel fehlen

Abg Richter dsr i weist auf die Schwierigkeit des vor
liegenden Gegenstandes bin welche es unnatürlich erscheinen
lasse den Entwurf auf Wochen hinaus in der Kommiision ver
schwinden zu lassen aus welcher doch nur mehr oder weniger
genaue Berichte in die Oestentlichkeit gelangen Er halte es
kür richtiger die wichtigsten Paragraphen hier unmittelbar im
Plenum weiter zu behandeln Was gebe es auch Wichtigeres
als diekcs Gesetz gegen welches auch der Etat zurückiiehen
müsse Er bitte bis zum Schluß der Generaldebatte dielen
Gedanken zu erwägen Zur Sache selbst bestreiret Redner auis
Entschiedenste daß der Entwurf lediglich die Kodifikation der
bestehenden Verwoltungspraxis und die loyale Ausführung der
Verfassung sei Der Entwurf stehe geradezu in schreiendem
Gegensatz zur Verwalttmgsplvxis und widerspreche der Ver
fassung Letztere sagn Ein besonderes Gesetz wird das ge
rammte Unterrichtswesen regeln Das thue der Entwurf aber
nicht denn er lasse das höhere Schulwesen und die Universi
läten unberührt Daß ein Unterrich sgesetz letztere beiden
Zweite regeln muß wenn es nicht der Verfassung zuwider lein
soll habe auch Abg Windihorst ausgesprochen der da Goß
lersche Gesetz das die Gymnasien und Uüiversitäten nicht er
wähnt als nichtig in seiner Wurzel bezeichnet hat Nichtig
m seiner Wurzel sei auch das vorliegende Gesetz und das
Centrum das doch heute nicht als weiß bezeichnen ka n was
es noch vor kurz Ztit schwarz nannte müsse das Gesetz als
verfassungswidrig ablehnen

Die Freiheit des Religionsunterrichts wolle auch er vom
Standpunkte der Eltern und des Elternrechts er wolle diele
Freiheit aber nicht nur soweit sie mit dem Willen des Geist
lichen zusammenfällt sondern auch gegen den Willen des Geist
lichen Sehr richtig links Der Entwurf zwinge sogar die
Kinder von aus der Religionsge ell chafr ausgeschiedenen Eltern
zur Theilnahme am Religionsunterricht der Gemeinschaft welche
die Eltern verlassen haben Das sei die Einführung des Ge
wissenszwanges der Kultusminister habe sich hierlür auf ein
Reskript des Herrn v Bethmann Hollweg berufen Das sei
das Eigenthümlich im Kultusministerium das man sich dort
für Alles was verordnet werde im Einklang oder im Wider
spruch mit der Verfassung auf ein früheres Reskr pt berufen
ann Große Heiterkeit Dann dürfe man sich aber nicht

auf die 100jährige kontinuiilich Verwaltungspraxis berufen
Sehr wahr links Unruhe rechts Auch habe der Kultus

minister nicht wie er sagte kein Reskrivt nur von Herrn von
Bethmann abgeschrieben Beide Resknpte unterscheiden sich
vielmehr sehr wesentlich von einander Die R Ikripte des H rrn
Dr Falk stehen in schneidendem Widerspruch mit dem was
der gegenwärtige Kultusminister angeordnet hat al o auch hier
ici keine kontinuirliche Verwaliungspraxis Ein Reskript des
Ministers Falk spreche ausdrücklich gestützt auf das Landrecht
die Kinder von Dessisenten frei von dem Religions Unterricht
der Religionsgemeinschaften Das erwähne der Minister kluger
weise nicht denn sonst könnte er nicht so große Worte von der
Ivjährizen Praxis in den Mund nehmen Auch in ganz uner
hörter Weile lege der Minister den Art 12 der Verfassung
aus Aus Religionsgemeinschaften mache er anerkannte Re
ligionsgemeinschaften und in Verdunkelung des Art l2 werde
den Bürgern eine Verpflichtung auserlegt an Gott zu glauben
So werde der Art 12 zurecht gemacht So gehen die Konser
vativen mit der Gewissensireiheit um weil sie g auben damit
me Umsturzmächte zu bannen Wie sehr täuschen sie sich darin
Bisher habe das Dissidentenlhum wrnig Boden Schaffe aber
das Gesetz erst Märtyrer für die eigene Ueberzeugung so werde
die Zahl der Dissidenten sich in kurzer Zeit verzehnfachen

Was den Religionsunterricht anlange io würde er wünschen
daß dem Geistlichen nicht nur das Recht sondern auch die
Pflicht auferlegt werde den Religionsunterricht seiner Konfes
sion zu ertheilen Die Schwierigkeiten entständen eben dadurch
daß dem Lehrer die Erlheilung des Religionsunterrichtes über
tragen werde Nicht die akademische Lehrfreiheit habe Enncc
cerus für die Lehrer verlangt wohl aber größere Freiheit als
sie bisher besitzen denn d e Lehrer sind nicht mehr bloße Küster
sondern Pädagogen und dürfen nicht von den Geistlichen die
nicht in erster Reihe Pädagogen seien pädagogische Weisungen
empfangen Bekomme der Geistliche die Leitung des Religions
unterrichts so entstehe die Gefahr daß der Geistliche die Lei
tung der so scharf konfessionell gestalteten Schule überhaupt in
die Hand bekommt Durch die Vorschriften über die Prüfung
der Belähigung der Lehrer zum Religionsunterricht erhalten
die Geistlichen das Bestätigungsrecht der Lehrer Wenn der
Minister auch hier sagt es entsprechen diese Vorschriften eben
falls der Verwaltungspraxis o sei von dem was bisher auf
diesem Gebiete Rechtens war in den Motiven nichts zu lesen
So leicht ausgearbeitete Motive habe überhaupt noch kein Ge
setz gehabt Sie allegiren lediglich Ministerialreskripte ohne
ihren Wortlaut auch nur mitzutheilen Diese Reikripte ent
halten aber nicht einmal das was sie beweisen tollen Nur
ein Mühler schcs Reskript giebt dem geistlichen Delegirten das
selbe Recht wie dem Schulrath aber auch er habe doch kein
AnnullirungSrecht wie es jetzt dem Geistlichen gegeben werden
soll Man berufe sich zu Gunsten der starren Konfeifionaliiät
auf die Verfassung Er wolle sich in Wortklaubereien über
das Wort im glichst nicht einlassen aber er wolle doch daraus
hinweisen daß die betreffende Bersassungsbestimmung erst m
der erste Kammer hineingebracht und von dieser gegen den
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Widerspruch der zweiten Kammer aufrechterhalten worden sei
WaS beweise auch die damalicie Rechtsan ckauung in dielem
Punkte für die jetzige Zeit So wenig wie die Fnedelicia
Nische Zeit zu welcher der Lehrer ein ausgedienter Uniervfsi
zier war und mit Recht dem einzigen gebildeten Manne im
Dor e dem Geistlichen unterstellt war Die Schule habe die
Kinder nicht blos für die Komession zu erziehen sondern für
das Leben in welchem die Konfessionen vielfach zusammen ar
beiten für ideale Zwecke ohne nach der Konfession des Andern
zu fragen Bilde man die Konfessionalität so scharf aus dann
komme man auch zur Konsessionaiität d r Armenverbände und
der höheren Schulen In den Jahren der Jugend auf die es
hier ankomme wissen die Kinder das wirkliche Welen der Kon
fession gar nicht zu unterscheiden Zustimmung Nach seiner
Ansicht gehöce den Simultanschulen dle Zukunft So weit
gehe er gar nicht das im Gesetz fixirt sehen zu wollen weil
er die Schwierigkeiten nicht verkenne Aber das könne man
von ihm nicht v rlangen daß cr ein Ge etz unterschreibt welches
diese Simultanschulen aus den Aussterbeetat setzt In K Punk
ten verschärft der gegenwärtige Entwurf das konfessionelle
Prinzip und zwar entsprechen diese 6 Punkte klerikalen Anträgen
meist des Abg Rintelen obwohl diele 6 Punkte mit 22 gegen
6 Stimmen in der vorjährigen Kommission abgelehnt worden
seien d h also von allen Parteien mit Ausnahme des Cm
trums Hört hört Ginge es nach Recht so müßte Herr
Rintelen beute als Regieruugs Kommissar neben dem Minister
sitzen Große Heiterkeit Jetzt seien die Konservativen mit
einmal der Ansicht die sie im vorigen Jahre verworfen haben
Sie scheinen je nach dem jeweiligen Kultusminister ihre Ansicht
zu wechseln so wie es früher nach dem jus rsimin uM Rechtens
war Wie denke denn der Minister des Innern über das Ge
setz daS den ganzen Organismus ergreise Was sei denn das
für eine Regierung und Ordnung im Staate wenn hier Ge
setze vorgelegt werden die anderen Gesetzen die andere Ressorts
im vorigen Jahre vorgeleat haben wisersprechm Zustimmung
links Unruhe rechts Man werde noch sür diese Regierung
Ordnunasparteien konstrmren müssen

Die Regierung gehe aber noch weiter als die Rintelen ichen
Anträge sie konsessionalisire sogar das Schulvermögen Rasfi
nirter konnte man die Zerstörung der städtischen Schulorgant
sationen gar nicht ansangen als der Entwurf es vorschreibt
Die einheitliche Verwaltung werde in eine Triplizität zerrissen
die weit schlimmer s i als die Duplizität der Aufsichtsbehörde
von deren Beseitigung der Minister so viel Aushebens machte
Von der Selbstverwaltung der Gemeinden sei in dem Entwurf
keine Rede alles bestimmt der Regierungspräsident Warum
mache man aber denn das Gesetz nicht kü zer und läge einfach
Der Regierungspräsident befiehlt und die Gemeinde bezahlt
Große H iterkeit Für eine derartige Beschränkung der

Selbstverwaltung liege zudem gar kein Gtund vor Ganz ver
kehrt sei es zu glauben mit dem Katechismus und dem Ge
sangbuch die Sozialdemokratie bekämpfen zu können Die
Reltgio i behandelt das Jenseits die Sozialdemokratie das
Dicsseits Wären die Probleme der letzteren möglich warum
soll e man wegen d s Jenseits auf die Verbesserung des Dies
seits verachten Veides verträgt sich sehr out mit einander
Seien die sozüldemokratiichen Probleme nicht möglich w sei
mit dem Glauben N chts gethan da müsse man schon in der
Schuledie Kinder Denken lehren damit sie später die Unmöglichkeit
der sozialdemokratilchen Probleme erkennen Die konfessionelle
Gesetzgebung mache aber d e Schule roch ganz unfähig zu
diesem Kampfe Sehr richtig links Der Ministerpräsident
habe die bürgerlichen Parteien ermähnt allen Hader der
Sozialdemokratie gegenüber zu vergessen Derariige Gesetze
aber erw ck n gerade den Hader von Neuem Der Kampf
werde von den Liberalen die in diesem Punkte einig seien
aufgenommen werden als ein Kulturkampf im besseren Sinne
und sie werden nicht ruhen als bis dieses Gesetz n Preußen
wieder begraden sein werde Lebhafter Beim links Zischen
rechts Je früher der Minister ven Entwurf wieder einpackt
desto besser sür uns und für den Frieden im Lande Beifall
Ein einziger Akt der Gesetzgebung könne eben das schwierige
Problem des Unicrrichtswesens nicht lösen Lebhafter an
haltender Beifall links Zischen rechts

Kultusminister Graf Ze blitz Der Abg Richt r habe
wiederholt nach der Stellung des Gelammtministerums oder
einzelner Minister zn dem Entwurf gefragt Er habe darauf
zu erwidern das Gesammtministerium habe Sr Majestät den
Entwurf vorgelegt und er trage die Unterschriften des Ge
sammtministeriums Daß in einer Körperschaft wie dem preu
ßischen Staatsministerium das doch aus selbständigen Männern
bestehe über die eine oder die andere Frage verschiedene Auf
fassungen bestehen sei selbstverständlich Die e Erörterungen
seien aber mit der Einrichtung des Entwurfs bei Sr Majestät
abgeschlossen und mit der Allerhöchsten Sanktion trete das Ge
sammtministerium sür den Entwurf ein Lebhafter Beifall
rechls Entschieden weist der Minister die Angriffe auf seine
Beamten zurück die ibm nach bestem Wissen und Gewissen ihre
Unterstützung als preußische Beamte zu Theil werden lassen
Er habe sich noch nie mit der Verantwortlichkeit Anderer ge
deckt sondern vertrete Alles allein Lebhafter Beifalls

Abg Stöcker Herr Richter hat uns zugleich im Namen
der Namen der Nationalliberalen einen neuen Kulturkampf an
gedroht Wir sehen daraus daß wo es sich um Bekämpfung
der Kirche handelt beide Parteien zusammen gehen Das
internationale Judenthum wird mit Richters Rede zufrieden
sein Lachen links Daraus ersehe ich aber daß es verfehlt
wäre Herrn Richters Vorschlag anzunehmen denn was sollte
dabei herauskommen Herr Richter wenn wir noch mehr solche
Reden anhören sollten wie die Ihrige Zuruf die Jhrigel
Heiterkeit Mit Unrecht hat uns Abg Richter ein Abweichen
von unserem vorjährigen Standpunkt vorgeworfen Die An
träge Rintelens gingen viel weiter als dieser Entwurf dessen
Bestimmungen sich fast vollständig mit den Beschlüssen der
Generalsynode decken Wir müssen eine vollständige Concent
ration des gesammten Unterrichts im christlichen Sinne ver
langen Auch Geschichte und Geographie muß in consessto
nellem Sinne gelehrt werden Oho links Ja wohl sür den
Evangelischen hat z B Wittenberg eine andere Bedeutung
als für den Katholiken Den Entwurf begrüße ich als Frie
dens bringer Durch ihn wird das Verhältniß zum Staate und
zur Kirche festgestellt Herrn Richter der von einer Be
kämpfung der Sozialdemokratie durch Glaubensartikel nichts
wissen will möchte ich an eine sozialdemokratische Redensart
erinnern Giebt es keinen Gott dann können wir machen
was wir wollen giebt es einen Gott dann find wir geleimt
Nun dann ist auch rr geleimt Abg v Kard o rf Die
Freigebung des Privatunterrichts sür die niederen Schulen
halte ich für sehr bedenklich Geben wir das niedrige Schul
wesen frei dgnn werden die großen Städte mit einen ganzen
Satz von sozialdemokratischen Schulen überzogen werden Auch
die polnische Agitation wird sich das zu Nutze machen Die
Conservativen möchte ich dringend warnen uns zu majorifiren
ich wünsche daß diese mit denjenigen Parteien auf denen die
ganze Entwicklung Deutschlands beruht den Nationallibe alen
und uns den g mäßigt Conservativen eine Verständigung
suchen Lebhafter BeifallAbg Richter bemerkt persönlich daß er vom Minister mcht
in Ausdrücken wie ungebildeter Autodidakt gesprochen habe

Die weitere Berathung wird auf Donnerstag vertagt

Donnerstag S8 Januar iSiSÄ

Kaisers Geburtstag
Halle 27 Januar

Wir begehen heute den Geburtstag unseres Kaisers
Weß Auge richtet sich da nicht nach Deutschlands Thron
und wer gedächte nicht jener Zeit wo wir zuerst ausblicken
konnten zum kaiserlichen Landesherrn Der fränkische
Aar war geschlagen Deutfchlands vereinte Kraft hatte
gesiegt und wie ein höheres Wesen verehrte unfer Volk
feinen greifen Heldenkaiser dessen Ruhm aufstieg zu den
Sternen Ihm sucht fein Enkel nachdem der edle Sohn
der tückischen Krankheit erlag nachzustreben wie Jener
will auch er ein Friedensfürst sein ein Freund seines
Volkes das ihm vertraut

So feiert heute Alldeutschland den Geburtstag seines
Monarchen vom Belt bis zu den Alpen von der Weichsel
bis zum Rhein ertönt es mächtig aus jeder Brust Heil
Kaiser Dir Kaisers Geburtstag ist es an welchen
Krieger Kampfgenossen und politische Vereine sich um
ihr Banner schaareu wo Schül r und Schülerinnen sich
zu Festakten zusammenfinden dem Landeshenn zu
huldigen

Durch einen Zapfenstreich wurde gestern Abend die
Feier bei uns eingeleitet Militärkapelle und Mannschafte
marfchirten durch die Straßen unserer Stadt einige Schau
fenster waren festlich dekorirt und zeigten die von frischem

Grün umgebene Büste des Kaisers
Die Feier der All gem Orvnungsparteisür

Halle und d n Saalkreis welche gestern Abend im großen
prächtig geschmückten Saale des Prinz Carl stattfand
verlief auf das Beste die Betheiligung auch seitens der
Damen war eine außerordentlich rege Herr Oberberg
rath vr Arndt hielt im Namen des Vorstandes der
Vorsitzende Herr Landgerichtsdirektor Reuter war leider
durch Krankheit am Erscheinen behindert eine Ansprache
in welcher er darauf hinwies daß die Partei heute
Abend nicht versammelt ei um Politik zu treiben sondern
um die Liebe zu Kaiser und Reich zu Pflegen die durch
eine Vorfeier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers
bekräftigt werden solle Dazu seien alle Parteifreunde
und Gäste herzlich willkommen Durch die deutsche
Katscr Ouverture wurde die Festlichkeit eingeleitet Herr
Oberbergrath Dr Arndt hielt alsdann die F strebe in
welcher er betonte daß das jetzige große starke deutsche
Reich seinen Frieden seine Größe Stärke und Achtung
nur dem Hohenzollern Hause zu verdanken habe daß die
Hohenzollern unermüdlich daran gearbeitet hätten die
Schmach und Erniedrigung die unserem Vaterlande durch
den westlichen Nachbarn widerfahren fei vergessen zu
machen und das Land wieder zu Ehren zu bringen Wie
aus der Eichel mit der Zeit ein Eichbaum wachse so sei
Deutschland aus einem bedrückten Lande unter der Leitung
unseres Kaisers Wilhelm I zu einem starken selbstbewußten
Reiche emporgeblüht Reimer gedachte feener unseres un
vergeßlichen Kaisers Friedrich III und endete mit einem
mit jubelnder Begeisterung aufgenommenen Hoch auf unseren
jetzigen Kaiser Im Anschluß daran durchbrauste die
Nationalhymne den Saal Herr Rechtsanwalt Glimm
toastete auf die deutsche Armee Herr Kaufmann Neue
auf das deutsche Vaterland Im Uebrigen wechselten
Vortrage des Herrn Opernsängers Keller und anderer
Mitglieder unserer Bühne mit gemeinsamen Gesängen und
Musikstücken der Hmtschel schen Kapelle und ließen diese
Feier des Geburtstages Sr Majestät die erst nach Mitter
nacht endete emen prächtigen Verlauf nehmen

Der Verband nicht farbentragender Kor
porationen welcher sich erst kürzlich aas dem akad
theologischen Verein Thurtngia dem Shakespsare
Verein und dem Turnverein Gothia gebildet hat ver
anstaltete gestern Abend zur Feier von Kaisers Geburts
tag im schön dekorirten Saale des Neuen Theater
einen Commers dem außer Sr Magnificenz Herrn
Univeisilätsrector Prof Dr Kraus u A die Herren
Professsren Harnack Kirchhofs und Lindner bei
wohnten Derselbe verlief in schönster Weise patriotische
Lieder und Reden gaben Zeugniß von der Treue welche
die hiesige Studentenschaft unserem Herrscherhaus entgegen
bringt Herr Rektor Kcaus ermähnte in karzen Worten
den Patriotismus nicht erkalte zu lassen vielmehr ihn
mit hmüberzunehmen in die amtlichen Stellungen Herr
Prof Kirchhofs gab in launiger Rede einige Züge aus
seinem Studentenleben zum Besten und knüpfte daran die
ernste Mahnung später neben dem Patriotismus auch
den wissenschaftlichen Sinn rege zu erhalten An dem
Commers betheiligten sich auch Vertreter anderer nicht
farbentragender Vereine Die festlich fröhliche Stimmung
welche bet Jedem herrschte wurde gehoben durch Gesangs
vorträge unsers Opernsängers Herrn Mefsert

Heute morgen fand Reveille statt Die Straßen sind
mit zahlreichen Fahnen geschmückt einen herrlichen Anblick
gewährt unser Rathha ls auf dessen Altan sich aus einem
Arrangement von Kränzen Guirlanden und grünen Bäumen
die Büste unseres Kaisers erhebt über derselben verdeutsche
Reichsadler welcher nach Eintritt der Dunkelheit nebst
zahlreichen Sonnen und Sternen in vielhundertslammigem
Lichte erstrahlen wird Vom Hintergrunde hebt sich eine
Reihe von Wappen ab indeß vom Dache die preußische
und deutsche Fahne sowie die Stadtflagge wehen das
Ganze von schönem imposantem Eindruck

Beim Gottesdienst in der Domkirche der
sta rk besu cht war hielt Herr Dom Prediger Albertz die
Festrede welcher er die Worte aus dem Römerbriefe des
Apostels Paulus Capitel 13 1 Jedermann fei unter



than der Obügkett denn es ist keine Obrigkeit ohne von
Gott wo aber Obrigkeit ist die ist von Gott verordnet
zu Grunde legte

Die Ober und Mittelklassen der Volksschule des
Südbezirkes hielten ihre gemeinsame Festseier morgens
von 8 9 Uhr im Saale der alten Volksschule ab während
die übrigen Klassen sich Raummangels wegen mit einer
Klassenseier begnügen mußten Nach dem gemeinsamen
Gesänge Vater kröne Du mit Segen sprach ein Kind
inen Geburtstagswunsch Dem Kaiser Heil Auf den

Gesang der Knabenklassen folgte die Ansprache des Herrn
Reuter welcher schilderte wie Kaiser Wilhelm II schou
in seiner Jugend sich pflichtreu zeigte und mit Ernst und
Eifer sich auf seine dereinstige Aufgabe vorbereitete
Er hob iodann von dem Schülerleben auf dem Gymnasium
in Kassel hervor wir der Prinz fleißig pünktlich war
und pflichtbewußt die Ordnungen der Anstalt befolgte
wie er stets besorgt war nicht bloß für Ausbildung des
Geistes sondern auch des Körpers und durch dieses
zeigte er sich als Muster eines guten Schülers Durch
starke Willenskraft bildete er sich zum tüchtigen Soldaten
und guten Landesvatcr aus Als Fürst ist unser Kaiser
bemüht den Frieden des Reiches nach innen und außen
zu schirmen In steter Sorge sür seine Unterthanen ist
er um deren Wohl bemüht und somit hat unser Kaiser
gehalten was erveriprocheu hat Mit einem Schlußge
sang Breite Herr Dein Reich auf Erden endete die
schöne Feier

In demselben Saale fand von 9 10 Uhr die ge
meinsame Feier der Oberllassen der Volksschulen des
Nordbeztrks statt die Unter und Mittelklassen hatten
bereits von 8 9 Uhr ihre Klassenfeiern gehalten Ein
gemischter Chor sang die Motette Herr unser Gott
wie groß blst du Hierauf wurde der Königspsalm
verlesen und einige Deklamationen von Knaben vorge
tragen sprachen Glück und Segenswünsche für unsern
Kaiser aus Herr Rektor Richter hielr sodann in be
geisterten Worten die Festrede Zunächst gehöre es
sich den Blick an einem Geburtstage rückwärts in die
Vergangenheit zu richten Das Hohenzollerngeschlecht
zeigt von dem energischen Burggrafen von Nürnberg an
tugendhafte pflichttreue emsig sorgende und schaffende
Herrschergestalten denen das Wohl des Vaterlandes stets
am Herzen gelegen hat Herrscherpflicht und Herrscher
tugend waren auch das Ziel unseres Kaisers in seiner
Jugend dem er mit ganzer Kraft zustrebte sowohl als
Schüler wie als Soldat Als Kaiser hat er bis jetzt ge
zeige mit welchem Ernst er seine Herrscherpflichten erfüllt
Man muß bet einem Geburtstage aber auch den Blick vor
wärts richten und da können wir mit freudiger Hoffnung
der Zukunft entgegenschauen da ein thatkräftiger fried
liebender Kaiser das Scepter führt Von uns wird da
gegen gefordert Vaterlandsliebe und Königstreue zu be
wahren Mit einem begeistertjaufgenommenen Hoch schloß
der Redner worauf die Nationalhymne gesungen wurde
Einige Deklamationen und der gemeinschaftliche Gesang
Vater klöne du mit Segen beendete die Feier

Die Unter und Mittelklassen Zöglinge der Bürger
schule für Knaben hielten morgens ihre Feier in
den einzelnen Klassen ab Die Hauptfeier fand von 9
bts 10 Uhr im Saale der Bürgerschule an der Char
lottenstraße statt Nach dem Gesang einer Motette und
eines Chorals hielt Herr Rektor Marschner die An
sprache Durch einen gemeinschaftlichen Gesang wurde die

Feier geschlossen
Die Feier der städtis chen höheren Mädchen

schule fand in der festlich geschmückten Aula statt An
derselben betheiligten sich die oberen 6 Klassui Herr Dr
Herr mann hielt eine einleitende Ansprache woran sich
die Aufführung des Festspiels Germania s Huldigung
von Johann Siedler durch 15 Schülerinnen der oberen
Klassen schloß Entsprechende Gesänge wurden zwischen
den einzelnen Deklamationen durch den Schülerinnenchor

zum Vortrag gebracht
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Städtische Komutission
Finanz Kommiffion

Sitzung am Donnerstag den 28 Januar er Nachmittags 5 Uhr
im Magrstrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Zuschuß zu Prämiengeldern auf eins Lebens Versicherung
2 Desgleichen
3 Erwerb von Straßenland
4 Desgleichen
5 Anträge wegen der Kühlanlage auf dem Schlachthaus

grundstück
6 Etat der städtischen Gasanstalten
7 Sonstige Eingänge

Der vierte kommunale Wahlvezirksverei beging
gestern Abend in dein festlich geschmückten Saale von
Freybergs Garten unter zahlreicher Betheiligung geladener
Stadtverordneten und Mitglieder anderer Bezirksvereine
sein 10 Stiftungsfest in überaus solenner Weise Das
Festprogramm wurde eingeleitet durch einen von Fräulein
Rausch gesprochenen Prolog der sich auf den Verein und
die Stadt Halle bezog Es folgte die Ouvertüre zur
Oper Die weiße Dame Frau Leutgeb saug hierauf
mit schöner Sopranstimme dm o8ti1I zn ä smour
welchem Ein Sonntag auf der Alm vorgetragen von
einem gemischten Sängerchore der Pfälzer Schützengesell
schaft folgte Der stellvertretende Vorsitzende Herr
Bäckermeister Weber entwickelte sodann in einer An
Wrache dt Geschichte des Vereins und die allzeit guten

Beziehungen desselben zu den städtischen Behörde An
läßlich des Vorabends des kaiserlichen Geburtstages schloß
derselbe sodann mit einem Hoch auf Se Majestät den
Kaiser worauf die Nationalhymne angestimmt wurde
Herr Oberlehrer SÄlenker feierte hierauf in einem
Toast den vierten kommunalen Bez rksverein während
Herr Maurermeister Heiser die Gäste hochleben ließ

wetteren Verlaus des Festprogramms bestehend aus
Klavierstücken Solo und Terzettgelängen wobei die
Herren Lehrer Ochse und Schumann sowie die Herren
Höschel und Rausch ferner einige Vereinsmitglieder unter
allgemeinem Beifall sangen ging neben humoristischen
Vorträgen noch das Liederspiel in 1 Akt Die wilde
Tont flott über die Bretter Das Zusammenwirken der
Dilettantenkräfte war ein ungemein wohlgefälliges Mit
einem solennen Bauvergnügen schloß die äußerst gelungene
Feier

t Im sächsisch thüringischen Geschichts nndAlters
thnms Verein machte gestern Herr Prof Dr Hertzberg
interessante Mittheilungen aus einer kürzlich in dem von
der historischen Kommission der Provinz Sachsen heraus
gegebenen Neujahrsblatt veröffentlichten Arbeit des Geh
Raths Prof Or Dümmler Es hatderselbe darin einen
Abschnitt aus dem Retsetagebuche eines jungen Zürichers
veröffentlicht eines gewissen Joh Heinrich Landolt
welcher in den Jahren 1782 86 zusammen mit einem
Freunde dem Junker Escher voin Blauen Himmel ausge
dehnte Reisen in Deutschland und den angrenzenden Ländern
ausführte Der Verfasser welcher erst 1850 als Raths
herr verstorben ist beweist sich in den Mittheilungen seines
nicht weniger als 12 Bände umfassenden Reisetagebuches
trotz seiner Jugend zur Zeit jener Reisen er war 1763
geboren als höchst urtheilsfähiger Beobachter Der
jetzt von Dümmler herausgegebene Abschnitt betrifft
Landolt s Aufenthalt in Halle wo der Verfasser sich vom
September 1782 bis Ansang Mai 1784 aufhielt Der
junge Schweizer war von Goslar her nach hier gekommen
wo er mit Empfehlungen an den Professor der Philosophie
Eberhard dem damals Kommerzienrath Lehmann s
Garten Grundstück gehörte rasch in die Gesellschaft ein
geführt wurde und zu den angesehensten Persönlichkeiten
in Beziehung trat Seine Wohnung dürfte er im
Wagner ichen Hause an der kleinen Steivstraße gehabt
haben In seinen Aufzeichnungen ist ein breiter Raum
den Beobachtungen über die Truppen Exerzitien gewidmet
die sein Jateresse in hohem Grade erregten als äußerst
widerliches Schauspiel bezeichnet er jedoch dabei das ein
mal von ihm beobachtete Spießruthenlausen zweier Deser
teure das in diesem Falle ausnahmsweise in der Brüdcr
straße stattgefunden haben muß während nach anderen
Aufzeichnungen diese Art der Militärjustiz w der Kanzlei
gasse die deshalb noch bis in unser Jahrhundert hinein Spieß
ruthengasse h cß geübt zu werden pflege Auffällig war dem
Verfasser des Tagebuches daß dikHäuser sämmtlichbunt meist
himmelblau Zomsfarbkn oder rothbraun angestrichen werden
Das Waisenhaus impoiirte ihm durch seine Größe und
Bedeutung viel Interesse gewann ihm auch der in Dieskau
vom damaligen Kammerdirektor Chr Heinr v Hofmann
späteren Kanzler der Universität im englischen Geschmack
angelegte prächtige Park ab Die Zahl der Einwohner
unserer Stadt schätzte er auf 25,000 die der Studenten
auf 1200 wohl tn beiden Beziehungen etwas zu hoch
Besonders interessant waren ihm die Halloren deren Gestalt
und Gesichtszüge ihm ausfielen wie er weiter auch den
Unterschied der Aussprache dieser Leute gegenüber der
jenigen der übrigen Einwohner bemerkte Ueber den Ver
trieb des Salzes und die Steuerlasten der Bürger giebt
er statistische Mittheilungen aus denen wir nur hervor
heben wollen daß damals die Studenten auch Steuern
zahlen mußten nämlich jährlich 4 Thaler Servis und
4 Grojchen Laternengeld außerdem in Kriegszeiten Wacht
geld sür die Miliz Wetters Mittheilungen aus diefem
interessanten Tagebuche gedenkt Geh Rath Dümmler dem
nächst im Göthe Jahrbuch zu veröffentlichen In einem
zweiten Vortrage gab Herr Prof Hertzberg dann das
Wissenswert hefte aus seiner sehr verdienstvollen Arbeit des
Pastors Heine welcher mit erstaunlichem Sammelfleiß
und großem Scharssinn eine kleine Schrift über die Ge
schichte des Dorfes Erdeborn am salzigen See veröffent
licht hat dieselbe enthält zahlreiche charakteristisch kultur
historische Züge und legt den Wunsch nahe daß noch
recht viele Geistliche in ähnlicher Weise die Geschichte
ihrer Pfarrorte durchforschen möchten das dadurch zu er
wartendes Material dürfte für eine Culturgeschichte Deutsch
lands tn großem Btyle von hohem Werthe sein

Im Thalia Theater findet heute mit Rücksicht auf
die vielen anderen festlichen Veranstaltungen eine Vorstel
lung nicht statt dagegen arrangirt die Direktion für
morgen einen Sinakterabend welcher äußerst amüsant und
interessant zu werden verspricht Zuerst kommt das mit
außerordentlichem Beifall aufgenommene Versprechen
hinter m Heerd worin Frau Frey Fischer das Nandl
singt zur Ausführung während sich in dem darauf fol
genden Charakterbilde Der Zigeuner Herrn Direktor
Weißen turn Gelegenheit bieten wird sich in einer
seiner besten Rollen zu zeigen Zum Schluß geht Die
Weinprobe von dem berühmten Komiker Carl Helmer
ding versaßt in Szene wobei der Sohn des Autors
Herr Fritz Helmerding der sich uns wiederholt als
schätzenswerther Künstler zeigte die Hauptrolle spielen
wird

Ei veklagenswerthes Unglück hat den Fuhr
mann Stoy aus Hohenthurm betroffen Derselbe war
auf dem Wege nach Schönnewitz bei Reideburg mit Kalk
fahren beschäftigt als bet Reideburg an einer schlechten
tiefen Stelle das Geschirr tn den Graben stürzte Infolge
der schweren Verlesungen welche dte Pferde hierbei er
litten mußten dieselben sämmtlich getödtet werden

Durch eine Dynamit Explosion ist heute früh in
einer Kantine bei Nietleben furchtbares Unheil entstanden Der
bei den Ausschachtungsarbeiten zum Bau einer neuen Cement
fabrik dort beschäftigte Sohn des Schachtmeisters Fricke erschien

heute Morgen in der Kantine um sich zu stärken Kaum hatte
der junge Mann indeß das Gebäude betreten als ein furcht
barer Knall erfolgte Durch die Gewalt des Lustdrucks wurde
der Wirth und dessen Frau zu Boden geschleudert und erheb
lich verletzt während Fricke mit zerfleischtem Unterleibe todt
am Platze lag Derselbe hatte in leichtfertiger Weise mehrere
Dynamitpatronen in den Taschen bei sich geführt und dieselben
waren durch irgend welchen Umstand explodirt Das Gebäude
selbst wurde durch die Explosion demolirt Der Wirth Nebe
lung mußte nebst seiner Frau der hiesigen Klinik überwiesen
werden

Provinz und Reich
Bitterfeld 25 Januar Ein entsetzlicher Unglücksfall er

eignete sich gestern Abend in der siebenten Stunde in Stadt
Leipzig zu Delitzlch Bei einer Probe welche die beiden
Kunstradfahrer Fischer und Becker deren Leistungen ja auch
bei uns bekannt zu genannter Zeit veranstalteten stürzte Herr
Becker so unglücklich daß er nach kurzer Zeit verschied Einen
ganz eigenartigen Eindruck macht ein Gespräch welches der
Verunglückte kurz vor seinem Sturze mit einem Bekannten
beim Billardspiel führte Du Becker sprach derselbe diesen
an mir hat die vergangene Nacht geträumt Du wärst gestürzt
und wir müßten Dich zum Doktor schaffen Ich dachte gar
erwiderte Becker lachend das kann mir überhaupt nicht
Passiren Zwei Stunden darauf war der in der Blüthe
der Jahre stehende junge Mann eine Leiche

Nordhausen 25 Januar Zur Anlegung einer Fahrstuhl
vorrichtung vom Bosethale hinauf auf den Roßtrappe
felfen ist einer hiesigen Firma die behördliche Genehmigung
ertheilt worden Das Anlagekapital ist auf 130,000 M ange
schlagen die Anlage soll mit allen möglichen sichernden Bor
richtungen ausgestattet werden Die Dauer einer Auf und
Abfahrt wird je etwa 2 Minuten betragen und es können
täglich zu ammen zwischen 3000 und 40W Menschen hinauf
und hinunterbefö dert werden Der Weg nach der Höhe des
Roßtrappeselseus führte bisher in Stunden die stelle soge
nannte Schurre hinauf Die ZeiterParniß ist also eine ganz
beträchtliche ungerechnet die Bequemlichkeit der Auffahrt Die
Anlag wird mit Wasserkraft getrieben

Weimar 26 Januar Der Besuch des Württemberg i
s che n Kö n igs p aare s am großherzoglichen Hofe hisrselbst
ist für nächsten Freitag anberaumt Am Son abend gedenken
König Wilhelm und Königin Charlotte nach Stuttgart zurück
zukehren In wie rveit die bis jetzt getroffenen Bestimmungen
durch den Tod des beiden Höfen verwandten Großfürsten
Konstantin Nikolajewitsch eine Aenderung eintritt ist zur Zeit
noch nicht bekannt

Erfurt 26 Januar In letzter geheimer Sitzung der
Stadtverordneten stand unter Anderem auf der Tages
ordnung Bewilligung von Kosten zur Beschäftigung brod
loier Arbeiter In Anbetracht des wirklich bestehen
den Nothstandes bewilligten die Stadtverordneten einmüthiglich
gegen 17,000 Mk um der Noth zu steuern Dte Arbeiter
nur hiesige Familienväter nehmen Arbeiten vor welche im
Interesse der Stadt über kurz oder lang doch hätten vorge
nommen werden müssen Bis Montag den 18 Januar hatten
170 Mann Beschäftigung An diefem Tage beschloß die Noth
stands Commission noch weitere 30 Arbeiter anzunehmen w
daß nunmehr die Zahl derselben auf 250 gewachsen ist Die
Leute welche für die Stunde der Arbeitszeit 20P g erhalten
verdienen einen Tagelohn von 1 Mk 80 Pfg Wenn die be
willigte Summe verbraucht sein wird so ist unter den Stadt
verordneten Neigung vorhanden auf Conto des Entiesligungs
fonds eine weitere Summe zu bewilligen und iomit der
Arbeitslosigkeit zu steuern und viele arme Familien die Noth
welche der Winter mit sich bringt weniger fühlen zu lassen

Erfurt 26 Januar Die hiesige national liberale
Vartei wird am 30 d Mts im großen Saale des Alten
Rathskellers eine Versammlung veranstalten zu der nicht nur
Anhänger dieser Parteirichtung geladen sind Vorträge haben
bis jetzt Reichstagsabgeordneter Omnn Darmstadt und der
Generals cretär der Nationalliberalsn Partei Patziz Berlin
übernommen

Gotha 24 Januar Das anfangs für die Stadt Gotha
vrojectirte Deükmal des Pädagogen und Schulrathes Dr
Kehr kommt nun nach Halberstadt wo Kehr nachdem er als
Dircctor des hiesigen Seminars unsere Stadt verlassen hatte
noch 10 Jahre a s Schnirath wirkte mehrere seiner wiffm
fchaftlich Pädagogischen Werke verfaßte und gewissermaßen auf
der Höhe seines pädagogischen Ruhmes stand Auf Anfragen
hat der Magistrat Halberstadts iu liebenswürdigster Weise dem
Leipziger Lehrerverein dem die Gründung des Denkmals vom
8 deutschen Lehrertage übertragen wurde zu diesem Zwecke
einen der schönsten Plätze in der Promenade vor dem Schul
lehrer Seminar in Aussicht gestellt

Bernburg 24 Januar Die hier verstorbene unverehe
lichte E m ilie Kühne hat ihrgesammtes Vermögen aus etw
66000 Mark Kapitalien 10 Morgen Acker und dem Mobilar
bestehend unserer Stadt vermacht unter der Bedingung daß
eine Stiftung gegründet weroe aus welcher alleinstehende über
60 Jahre alte Frauen jährlich 60 Mark Unterstützung beziezen
sollen Die Stiftung soll den Namen ihrer Stifterin tragen

Döbeln 26 Januar Hierselbst hat sich nach längeren
Voiberathungen eine Aciieu Gescllschaft constituirl welcher
unter der Firma Döbelner Straßenbahn der Bau und Be
trieb einer Pferdeeisenbahn in der Stadt Döbeln coneessionirt
worden ist Nach Erledigung verschiedener örtliche Verhält
nisse berührender Punkte ist kürzlich die Ausführung des Bahn
baues definitiv beschlossen und sind die speziellen Vorarbeiten
dte Anfertigung des Entwurfs und der Baupläne owie der
Bau der Bahn dem auf dem Gebiete des Straßenbahnbanes
rasch bekannt gewordenen Herrn Civil Jngenieur Georg
von Kreyfeld in Halle a S übertragen worden
Da das erforderliche Baukapital bereits gezeichnet ist soll die
Herstellung deS speziellen Projekts beschleunigt werden um den
Bau im Lauie des nächsten Sommers fertig stellen zu können
Soviel bekannt muß Herr von Kreyfeld in diesem Jahre also
4 Straßenbahnen in Stendal Naumburg a S Spandau
und Döbeln dem Betriebe übergebe

Dresden 26 Januar Für den Besuch des K ö n i g s
und der König i u von W ü rtte m b e r g welche nächsten
Donnerstag Mittags 12 Uhr mittelst Sonderzuges von Berlin
in Dresden einzutreffen und sich hier bis zum folgenden Vor
mittag aufzuhalten gedenken werden an unserem Hofe die um
fassendsten Vorbereitungen getroffen Auf dem Böhmischen
Bahnhofe wird das württembergische Königspaar vom König
Albert den Prinzen des königlichen Hauses den Staats
ministern und der Generalität im Residenzschloffe vom großen
Dienst empfangen werben Nachmittags V,6 Uhr findet im
Banketsaale des Schlosses Galatafel statt Der Abend ist zum
Besuch der Hofoper bestimmt wo Das goldene Kreuz von
Jgnaz Brüll und Mascagnts Sicilianische Bauernehre zur
Aufführung gelangen sollen

Altenbnrg,24 Januar Die hiesige Freimaurerloge
ArchmedtS zu den drei Reißbrettern genannt



steht vor einem Jubelfeste Am 31 Januar werden 15g Jahre
erfüllt seitdem die Logs gegründet worden ist Um dieses Ju
biläum würdig zu begehen sind wichtige Festlichkeiten geplant
welche drei Tage hindurch dauern sollen und wozu Gäste und
Vertreter anderer Logen in reicher Zahl erwartet werden

Wissenschaft Kunst und Literatur
Aeußerst stattlich und gewinnerd führt sich der neue M

Jahrgang der Gartenlaube mit seinem soeben erschienenen
ersten Heft ein Rudolf Elcho welcher den Reigen der Romane
und Erzählungen mit seinem neuesten Werke Weltflüchtig
eröffnet ist in der deutschen Lesewelt durch seine markige Schil
derung und kräftige Charakterzeichnung verbunden mit span
nender Führung der Handlung längst vortheilhaft bekannt
Neben ihm erscheint R Artaria der Verfasser von Das erste
Jahr im neuen Haushalt mit weiteren Skizzen aus dem
Familienleben unter dem Titel Der Zeitgeist im Hausstande
trisch und flott geschriebene Bilder sehr wahr und sehr beher
zigenswerth Cornelius Gurlitt fügt leiner vorjährigen Schil
derung der Frauenmoden unseres Jahrhunderts nun eine
solche der Männermoden an Carl Vogt erläutert uns die
Räihsel der Farbe unserer Gewässer Ernst Eckstein erzählt in
seiner scharf umrissenen Weise den Tod der Kaiserin Agrippina
Aufsätze medizinischen technischen zeitgeschichtlichen Inhalts
treten hinzu kurz es zeigt sich dieselbe reiche Mannigfaltigkeit
die dem beliebtesten und gediegensten unter unsern deutschen
Familienblättern stets eine so hervorragende Stellung gesichert
hat Und was von dem Texte gilt das gilt auch von der
Illustration Kein Haschen nach bunten und schreienden Effekten
sondern wahre wohlthuende Schönheit ist der offenbar maß
gebende Gesichtspunkt Und darin liegt mit ein wesentlicher
Grund warum die Gartenlaube im deutschen Hau e stets so
hoch angesehen ist auch damit huldigt dieses Blatt dem allein
richtigen Grundsatze daß für die deutsche Familie das beste
gerade gut genug ist

Handel und Verkehr
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Vermischtes
Berlin den 26 Januar Die Trauun g des in Unter

suchungshaft befindlichen Bankiers Hugo L 0 ewy mit seiner
Braut fand heute Vormittag vor dem Standesbeamten H rrn
Knoeccke statt Als Zeugen dienten die Gelichtsbesmten
welche Loewy transportirt hatten Unmittelbar nach der
Trauung wurde Loewy ins Gefängniß zurückgebracht während
seine nunmehrige Frau sich bet dem Untersuchungsrichter
melden ließ um eine Unterredung mit ihrem Manne nach
zusuchen

Nicht alle Eisenbahnwagen so schreibt die Monats
schrift des Bayr Verk Bsarmmvern is lassen hinsichtlich der
abgekürzten Bezeichnungen sofort ihre Eigenthümer
erkennen und viele Buchstabenzeichen bilden ein unentwirr
bares Gehiimniß für den Laien Wie alles Geheimnißvolle
den Menschen reizt und zu wechselnden Deutungen veranlaßt
so haken auch sie Abkürzungen an den Eisevbahnwag viel
fache Erklärungen erfahren di allmählich zu Ueflügelten Worten
in gewissen Bahnbeznken geworden sind Das reichste Land
an Eisenbahn Hhroglhp en die durch den Volkswitz eine liebe
volle Ausbnung gefunden Kaben ist Böhmeu mit der Nachbar
provinz Mähren bis hinüber nach Schliffen und Galizien
Verläßt der R nende A Osten das Königreich Bayern um
von Furth i W nach Prag zu gelangen so muß er eine Zahn
benutzen deren Wagen m groß n weißen Buchstaben die ge
heimnißvolle Au schrift tragen B W B daß heißt tcohl
eilelibahvd tnWch Böhmische West Bahn aber der Volksmund
übersetzt Bittet wenig Bequemlichkeit In wi wcu dieser
unterlegte Text der Wahrheit entspricht mag der Volksmund
verantworten Politisch anzüglich ist die Südnorddeutsche
Verbindungsbahn da urch geworden daß der Vo kswitz den
Söhnen des Reiches vom heiligen Wenzel die Buchstaben
S N D V B mit Sieh nach Deutschland vesflixter

Böjm übersetzt Wiewohl jeder Wagen dieser Bahn den
Czechen obige Mahnung tagtäglich vor Augen führt soll sie
nicht viel genützt haben So lange die Kaiser Ferdinand Nord
bahn nicht verstaatlicht wird werden die Buchstaben K F N
B eine stetige Erinnerung bleiben an die arktische Expedition
von Weyprecht und Peher bilden denn ein lustiger Wiener
hat K N N B in Käfig für Nordpol Bären übersetzt
Ob d e Voikskritik im unterlegten Text Mährische Grenzbahn
M G B gleich Man geht besser berechtigt ist können

wir nicht wissen denn wir sind auf dieser Bahn noch nicht ge

fahren Geärgerte Auktionaire der Mährisch Schlesifchen Cen
tralbahn haben die Zeichen M S C B übersetzt Mir an
curiss bemogelt Auch bier lehnen wir jedwede Verantwor
tung für den unterlegten Text ab Wie überall giebt es auch
bei der ,Rechten Oder Ufer Eisenbahn ein unzufriedenes Be
amtemlement das R O U E deutet Reich oben unten
elend Noch boshafter ist die Uebertragung von O T E
Oppeln Tarnowitzer Eisenbahii in O traurige Erfindung

Ganz in Widerspruch mit der Auffassung der Bahnverwaltung
und den Finanzergebnissen steht die vo ksthttmlichc Behauptung
von der Kronprinz Rudolph Bahn deren Zeichen K R B
man deutete Keine rentable Bahn Em Passagier vom
Lande der ohne giltige Fahrkarte auf der Niederösterreichi
schen Südwestbahn betroffen und daher mit Geldstrafe belegt
wurde soll angesichts der Buchstaben N Os S W B aus
gerufen haben Na ös scid s wahre Baamschabeln Dageaen
erfaßt wenn nicht Ehrfurcht so doch Bewunderung den Rei
senden vor den Zeichen M A V welche gut Ungarisch

ZlvMr sllswa Vasiitslc hedlUten jedoch die Deutsche Ueber
setzuug Milsrabelstc aller Verwaltungen erhalten haben
Die Zeichen der seligen Bahrischen Ostbahn B O B haben
eine zweifache Übersetzung gehabt von denen die harmlose
lautete Biegen oder brechen Wir schließen diese Reihe
harmloser Elsenbahnscherze ab indem wir die Worte anführen
mit welchen em Hesse die Buchstaben H L B in der Hes
sischen Ludwigsbahn übersetzte Hoch lebe Bismarck

Von dem am 15 Oktbr v Js aus dem Leben geschiede
nen GerManisten Professor Zarncke in Leipzig wird u a
auch die folgende hübsche Anecdote erzählt An einem heißen
Sommertage waren sämmtliche Zuhörer Zarnckes übereinge
kommen das Colleg in Hemdsärmeln zu hören Der Herr
Geheimrath tritt ein stutzt besteigt das Eatheder und hält
seine Vorlesung ohne irgend welches Zeichen der Verlegenheit
Zum Schluß aber wendet er sich an seine Hörer Meine
Herren Es war sehr heiß und am liebsten wäre ich Ihrem
Beispiele gefolgt Aber meine Herren die Hochachtung die
ich vor Ihnen hege verbot mir das Ein donnerndes Bravo
lohnte diese klassische Abfuhr

StMchesMiL HsLe 0 S Mewlmg vom 25 Januar
Ausgeboten Der Schloffer Gustav Koch Streiberstr 3

und Clara Maifel Kellnergasse 5 Der Eisenbahn Bureau
gebilfe Karl Krause Halle und Agnes Breutmann Mcdlau

Eheschließungen Der Handarb Huldreich Himmelreich
und Wilhelmins Billhardt Pulverweiden 1

Geboren Dem Kreisboten Otto Bortmaß 1 T Caroline
Anna Lessingstr 15 Dem Eisendreher Oskar Schädlich 1
S Ernst O car Schmiedstr 4 Dem Handarb Joseph
Mroczek 1 S Paul Ignatz Thurmstr 24 Dem Bergmann
Johannes Gonnermann 1 S Friedrich Karl Entb Jnstitut

Dem Bahnarb Ludwig Kühn 1 S Karl Wilhelm Linden
straße 5 Dem Fabrikarb Reinhold Walter 1 T Emmy
Frieda Jocobstr 3 Dem Holzbildhauer Otto Apel 1 T
Charlotte Käthe Krukenbergstr 8 Dem Regierungs Rew
rendar Ludwig Dümmler 1 S Berlin Dem Korkfabrikant
Heinrich Papst 1 S Georg Wilhelm Nicokans kl Klausstr 6

Dem Handarb Franz Jaskolka IS MaxPius Ludwigstr
13 Dem Fleiichermstr Karl Reichmdt 1 T Caroline
Magdalene Liebenauerstr 26 Dem Restaurateur Jacob
Ott 1 S Jo ef Albert gr Steinstr 50 3 unehel S
1 unehel T

Gestorben Ter pensionirte Chaussee Aufseher Christian
Adrian 66 I Augnstastr 8 Die Wittwe Foevertke Daß
dorf geb Oelschläger 72 I Spitze 27 Des Postbilssboten
Wilhelm Fiebig Ehefrau Emilte geb Rewicke 39 I Keünergcsse
8 Der Steuer Aufscher Eduard Girnuß 50 I Mühl
graben 2i Des Handaib Karl Teuscher T Klara 14 T
Mittelwache 1 Des Seilermstrs Heinrich Döbel Ehekau
Bertha geb Voigt 69 J Böllbergerweg 15 Des Zimmer
manns Ludwig Hennicke Ehefrau Friedertke geb Geßler 38 I
Taubsnstr 14 Des Handarb Gottfried Bauer T Martha
1 I Laiidwehrstr 16 Des Malers Alfred Biesccker S
Alfred 2 I Thorstr 26 0 Die Wittws Wilhelmine Stein
bach geb Ferber 66 I Lindenstr 4 Der Schlosser Rein
hold Bernhardt 31 I gr Wallstr 10 Des Böttchers
Johann Dressel S Hans 7 M Dessauers r 3 Der Auf
seher Auflust Voigt 54 I Diaconissenhaus Des verstarb
Arbeiter Christian We gel T Ei ma 3 I Diaconissenhaus

Des Bahnsrb Carl Bruno T Anna Wilhelmine 2 W
kl Wallsir 2

Letzte Telegramme
Berlitt 27 Januar Der Reichstag nahm in seiner

gestrigen Äbendsitzmig in dritter Lesung das Patent und
Musterschutz Uebereir koMmen mit Oesterreich und Italien
und in zweiter Lksung die Vorlage über die Transitlager
an Bei letzterer wurdZ dieTermmbesümmung entsprechend
dem Wunsche der Regierung gestrichen welche die ange
kündigte Ausoehnungsvmlage bereits ekgebracht hat

Wie 26 Januar Erzherzog Ludwig Victor hzt
sich gestern Abend nach München an das Krankenbett der
Mutter der Kaiserin Elisabeth der inzwischen verstorbenen
Herzogin Ludovia in Bayern begeben Die Kaiserin Eli
sabeth die seit einiger Zeit von einem rheumatischen Leiden
heimgesucht wird und der die Aerzte große Schonung em
pfohlen haben konnte sich nicht an das Krankenlager der
Mutter begeben

Wien 26 Januar Meldungen polnischer Blätter zu
folge beschloß die russische Regierung die schleunig Schlie
ßung dreier katholischer Kirchen an der galizischen Grenze
Der Gouverneur Volhymens agitirt eisxsgst für die Ver
breitung des orthodoxen Glaubens und kündigte baldige
Vereinigung Ostgaliziens mit Rußland an

Wie 26 Januar Auf Wunsch des Prinzen Ferdi
nand von Coburg reiste heute eis Wiener Arzt an das
Krankenlager Stambulows

Wie 26 Januar Das Abgeordnetenhaus und das
Herrenhaus ermächtigten ihre Präsidenten dem Kaiser und
der Kaiserin ihre Theilnahme beim Hinscheiden der Her
zogin Max in Bayern auszudrücken

Londoa 26 Januar Aus Lissabon wird gemeldet
daß d r Marinewinister auf den Vorschlag der Oppositions
deputirten welche den Verkauf der Kolonien empfehlen in
einer Rede den Entschluß der Regierung die Ausrechter
haltung der Integrität der Kolonien kundgcthan habe
Aus Washington wird berichtet Die Vereinigten Staaten
Regierung habe eine Depesche der chilenischen Regierung
empfangen worin sie um einen Aufschub von einem Tag
zur Elstatmng der Antwort an die amerikanische Regie
rung betreffs der Baltimore Angelegenheit nachsucht

Der Großfürst Mexis und Gefolge verließen gestern
London vom Charmg Croß Bahnhof mit dem Blitzzuge

nach Berlin Die meisten Londoner Tagcsblätter bringen
Leitartikel betreffs der Botschaft des amerikanischen Präsi
denten Harrison an den Kongreß Sie wird streng kriti
sirt und als Parteizweckm dienend charaktsrisirt Die be
absichtigte Wahlkampagne Harrisons wird mit seiner heraus
fordernden Haltung in Verbindung gebracht

London 26 Janui Lord Salisbury yräsiairt heute
dem Kabinetsrath d c Regierung Aus guter Quelle ver
lautet daß er entschlossen ist die Generalwahlen für das
Parlament schon für nächsten August anzuberaumm

St Petersburg 20 Januar Der Kronprinz von
Schweden trifft heute Nachmittag 2 Uhr hier ein Die
demselben zugetheilten Ehrcnkavaliere sowie die Mitglieder der
schwedischen Gesandtschaft fahren dem Kronprinzen bis Wir
ballen resp Luga entgegen Für den verstorbenen Groß
fürsten Konstantin Nicolajewitsch fand gestern in dem Palais
zu Pawlowsk eine Seelenmesse statt welcher der Kaiser die
Kaiserin sywie die übrigen Mitglieder des Kaiserlichen Hauses
beiwohnten Die Tochter des Verewigten die Herzogin Wer
von Württemberg wird heute hier erwartet Anläßlich des
Ablebens des Großfürsten ist eine Hoftrauer auf 3 Monate
angeordnet Die Kreise Wolmar Wenden und Ossel des Gou
vernements Lwland sind in militä ücher Beziehung der Ver
waltung des Wünaer Militärbezirks entzogen und de jenigm
des Petersburger Militär Bezirks überwiesen worden Der
Nowosti zufolge ist die Erledigung des dem Reichsrathe zuge
stellten neuen Judengesetzes vertagt da der Entwurf
einiger Abänderungen bedürfe welche die Kommission die die
Vorlage ausgearbeitet vornehmen soll Auf Befehl des
Kaisers wird in den von dem Nothstande betreff neu Gouver
nements den Bauern welche ein Hausgewerbe betreiben das
nöthige Holz aus den Krem Forsten unentgeltlich überlassen

Moskau 26 Januar Die eifrige Thätigkeit des
Grafen L Tolstoi zu Gunsten der NoLhkidenden die
namentlich aus England durch Zuweisung großer Geld
mittel unterstützt wird erfährt in der Mosk Ztg eine
harte Verurtheilung Diese Art von Wohlthätigkeit die
Graf Tolstoi betreibe diene einzig der Propaganda für
seine Irrlehren und richte mehr Schaden als Nutzen
an Es sei zu wünschen daß diesem Treiben ein Ende
gemacht werde

Newtzork 26 Januar Eine Meldung aus Santiago
besagt die chemische Regierung habe das Rundschreiben
Mattas das sie als auf Irrthum beruhend anerkenne
zurückgezogen ebenso such die Forderung der Rückberufung
des Gesandten Egan und mache den Vorschlag die Bal
timore Affaire dem Schiedsspruch einer neutralen Nation
oder dem obersten Gerichtshof der Vereinigten Staaten
von Nord Amerika zu unterbreiten

Washington 25 Januar Die dem Kongreß zuge
gangene Botschaft des Präsidenten Hartson erklärt
ferner der bloße Ausdruck des Bedauerns Seitens der
chilenischen Regierung sei eine völlig unzureichende Ge
nugthuung für die Mißhandlung der Matrosen des
Baltimore Er Habs am 21 d Mts an Chili eine

Note richten lassen in welcher dieser Ansicht Ausdruck
gegeben Entschuldigung und Genugthuung geordert und
die Zurückziehung der mehrfach erwähnten Depesche des
früheren chilenischen Ministers Malta vom 11 Dezember
verlangt worden sei Die Botschaft wurde in beiden
Häusern den Ausschüssen für auswärtige Angelegenheiten
üöxcwiesen

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius RudolNh

DsAuerftag dsn ZK Jan l8SS
33 Vorstellung 10 Aboun Borftell Farbe gelb

Trauerspiel im S Akten von Karl Gutzkotv
Personen

Manasse Vanderstraten ein reicher
Handelsherr in Amsterdam William Schirmer

Judith seine Tochter Louiie BrodskyBen Jochai ihr Verlobter Ewald Bach
De Silva Arzt ihr Oheim Walter Schmidt Häßler
Rabbi Ben Akiba Karl FriedauUriel Acosta Eugen SchadyEsther seine Mutter Mathilde de la Chapelle
Rüben 1 Karl HäußlerJoel Bruder uard StraußBaruch Spinoza ein Knabe Jenny Schneider
De Santos 1 Karl FunkVan der Embden Rabbiner Roh ann
Ein Tewpeldiener Cäsar MarkgrafSimon ein Diener Manasses Otto Ebert
Silvas Diener Ernst BöttcherTempeldiener Güste Volk

Ort der Handlung In unk bei Amsterdam Zeit 164S
Nach dem S Akt Pause

Schauspiel Preise
Kassenöffnung Uhr Anfang UhrEnde w Uhr

Freitag den SS Januar 18SZ
136 Vorstellung 101 Abonnem Vorstellung Farbe weift

ZT i K u
Komische Oper in 3 Akten von A Thomas

Miguou Clara Polscher als Gaft
Philine GroWerzogliche Hofsängerin Lydia Hollm

als Gast
In Vorbereitung

Gastspiel des Hoftheater Direktors

ZKivKLrivÄ
Zweiter Theil aus der Trilogie

von Richard Waaner
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Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s WoM/iem unter den
mannigfaltigsten und ertirobtesten Umständen kund Ich nahm kneses Systern im Laufe des
Sommers 1882 an Die Resultate waren so MttMgen5 b atz ich Wch VWM Gysköm
während einer Reise um die Welt anzuhangen Ich war nah zu ein Jahr abwesend und bereiste
einen beträchtlichen Theil von Indien Ceylon und Java besuchte auch Australien n d hie ver
einigten Staaten

Während meiner ganzen Reife erfreute ich rnjch der vollkommensten G undbe t und war
ttickt einmal durch einen Schnupfen belästigt Das Normal Wollsystem schein imr üc heiße
Klimate und bei raschem Wechsel der Temperatur hervorragend augemessen zu
se,n bewahrt den Körper wirklich vor Erkältungen nd beschützt vor der unmästiaen

optscheu Tonne
Alles in Allem iaim ichnvr memi zusciedendeit über srmal

Wsllsystem ausdrücken und kaun es JAeWMrm emv lh n de eine i
sdtt beabsichtigt sich k dtz Tropm meoe uc

London

HW W

Danuerstag d S8 d M
Mittags S Uhr versteigne
ich im Gasthofe um Röderberg
in Giebichenstein zwa gsweife

I tafelförm Instrument
SS Stück Bernsteinbrochen
t Hängelampe n v m

Gerichtsv ollzieher

AncUmt
Donnerstag de S8 d M

Vormittags iitt Uhr veist tqere
Ich in mnittm Pfandlokale Kaiser
WilhMMklle lMMMzwangs
weise

t Billard Sophas IGchneidernähmaschine S
Tische Spiegel k Schränk
chen mit Pfeilerspiegel 1
Pertikow t Schreibkommode
I Kommode m Glnsänfsatz
l Etagere u v m

r kt,
Gerichtspollziehex

Im Innere Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichsfommiffar v gieb unter Anderem

kolaendcs iniertssavte Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt sich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut sehr reiWr

sein sollt Bou uns hat übrigens Riemaud sich in der Wolle unbehaglich gekühlt
trotzdem wir nicht daran gewöhnt und unsere Unterzeuge zu staik und zu schwer waren Die
dünne sogenannte Jägerwolle scheint am empfehlenswertheften zu fein soll aber
möglichst oft gewaschen werde

An die Hzut als U ülator der thiesifchen Wärme werden in dem tropischen Afrika er
höhte Ansprüche gestellt Die ganze Häutobetflache glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweiß
perlen deren Verdunstung jedoch Jine auffallend rasche ist Hierdurch erklärt es sich daß Er
kältungen so leicht auftreten Beim Austritt aus der schattenlosen hsißen Sävsnne in den kühlen
Urwald empfindet man infolge der schnellen Schweißverdunstung und der damit verbundenen Haut
abkühlung ein plötzliches Frösteln uns das Bedürfniß Hals und Brust warm zu halten Bei der
artigen raschen Temperaturwechseln giebt Wollkleidnug nicht allein ei angenehmes Wohl
behagen sondern auch den Merkten Schutz gegen Erkältungen

Die alleinig eoneeffisnirten Fabrikanten der echten Professor G
Iägs r fchen Normalunterkleider sind

KGr WÄItNS in Stuttgart
Niederlagen in allen größeren Slädten Europas

Ivsss Mark Stiftnngsgelder sind aus sichere Hypothek
gegen 4 4Vt Vv Zinsen auszuleiheu Gesuche werden innerhali
14 Tagen von uns entgegengenommen Nähere Auskunft ertheilt der
Stadtrath Zernial

Halle a/S dm 22 Januar 1832 Der Magistrat
Staude

Datnm Stempel
Sü w Züttl Wtt s PttsichtMg
ferner alle Arten Siegel und Farbenstempel Stahlstempel
Thürschilder Schablonen c c sowie sämmtliche vorkommende
Graviruuge fertigt in bekannt sauberster Ausführung

ÄSS 9 Gr Ulrichstraße SS ir

Gerichttichrr Verkauf
Donnerstag den 28 d Mts von Vormittags

S Nhr ab sollen die zur WMr tt scheNConcmsmasse hier gehörigen Nahrungsmittel bestehend in

l Apfelsinen Gurkensalat Perlzwiebew Pfeffergurke e
im Gefchäflslokale Moritzzwinger 3 freihändig gegen
Baarzahwng verkauft werden

Hake a S den 26 Januar 1892

Verwalter der Koncursmasse

krsybsrZ s MM
Erlaube mir meiner werthen Nachbarschaft Freunden u Bekannten

mein nenerbantes Restaurant zu fleißigem Besuche zu empfehlen
Zum Ausfchank gelangt nur Freybsrg Bräu V10 5

Hochachtungsvoll

Steigerung des Einkommens
Altersversorguug Kinderaussteuer

erzielt man durch Abschluß von Versicherungen bei der Preußischen
Renten Versicherungs Änstalt zu Berlin Kaiserhosstraße 2 die seit 1838
unter besonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit besteht Dividen
der Tarifversicherungen Abth für 1890 2 der maßgebend
Prämiensummen

7SS0 Versicherte 7SVV0 0V M Vermöge
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter

in Halle a/S Magdeburgerstr 44 tt
in Halle a/S Poststraße 5

l stterie vsiiüjZ
Ziehuug am I Aebr d J
KOOO Gewinnt

Hauptgewinne i W the von
1OOOO

SO

AOO

u f w u

I am Leipziger Thurme
II alte Promenade Reitb

Mori zwinger
Alle dr i sind geöffuet von früh

z Nhr an
Es wird verabrncht

Kaffee jCaeao
Milch s
Fleischbrühe
Selterwasser,
Limonade j

Marken u 5 wclcke sich be
sonders zu GesÄenkkn an Bedürfligt
eignem und m den dni Hallen ver
wendet w rden könmn sind in allen
drei Hallen sowie bei Hlrrn Kauf
mann Ecke der Leipziger
u Llön gstraßs bei Herrn Kau manl

Bernburaerstraße 12 und

Herrn Zwingirstraße 3
n habm

Von
K

8DO Fetnste Spezizlitäten Wg
Zollfreier Versand durch

HV II Nüslvk
Frankfurt a M

Spezial Preisliste in verschloss
iCouvert ohne Firma gegen Eins

von 20 in Briefmark

500 invenn
tMreinigkeilcn ül
flecke Soontnbr

ul viöthe,li d srir gi
vlendkirb w Iz nt I ii kl id

n Gchmw M via i kri
t Nlht i chabmung gi d

U Psg

tiroliri i stWill
MI Mi F

H A br i S jlHalle a S
M DrogetiW r t ParfümerieGr Ulrichstrasze 1

V Uii Cmffeur
Leipzigerstrafte Nr SS

Mark
Mark
Mark
Mark
Mark

Mrk
tt Loose für rv Mark
S8 Loose für S5 Mark

sind zu beziehen durch

r K ZskrNÄsr
Iknpt Mntlil Iliinnvvei

Gr Packhofstraße SS

Halle a/S gr Ulrichstr SZ

Barfiitzerstr Sgr Ulrichstr S8
Inhaber F t

echt külii vom Bürgert
Brauhaus
sowie r vomBürgerlichen Brauhaus

Mtilii
Heute Mittwoch Karpfen pol

nisch Karpfen blau

Kertchck Httchist
aus der königl bayer Hof Par
fümerie Fabrik von S V HVu

in Nürnberg prämürt
1882 von Aerzten empfohlen geg
Hautansfchläge jeder Art ins
besondere Hautjucken Grind Kopf
und Bartschuppen Frostbeulenj
Schweißfüße 35 H nebst Anweis
Theer Schwefelseife vereinigt
die tmrzügl Wirkungen des Theer
u Schwefel a 5V bei L
Schmeerstr 24
vit Gkiststr 67 Harzgasse 1
F liale Nr Klausstroße 17 u

Adler Drogerie
Köntystraße 16

Grund stück Verkauf
Ein höchst rentabeles Bäckerei

Grundstück ist unter günstigen
Bedingungen mit etwaSVOl
Anzahlung zu verkaufen Ueber
nahme möglichst bald Näh bei

tr Merseburg

Neues groftes
Eck

Haus

mit schöner Bäckerei billig zu vsr
kauken Näheres durch die Exped
dieies Blattes

Hausverkauf
Das dem Obrrtelezraphen

Sekretär Zk isvltk gehörige
Karlstratze 4 hier belegenk
Hausgrundstück amtlich abge
schätzt anf rot 7S MO Mark
ist zu verkaufen R flekmnten
erfahren Näheres in meinem Bureau

Brüderstr v
Halle a S den 24 Jan 1892

LrAutu
Rechtsauwalt nnd Notar

Das oe üym e

ist bei Gelenkrheumatismus
und allen rheumat Schmerzen
Gicht Podagra ze die beste
Eiureibnug die es giebt schon
nach dem erstm Eii re ben lassen
die Schmerzen nach u d r Patient
kann ruhig schlafen auch bei
Entzündungen aller Art
Wnndlanfen Wundliegen
Hnsten Brust und Magen
leiden hauptiächlich aber auch
d i Unterleibs Bruchleiden
bewährt sich der Balsam
ourH schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke

auf d n Blechdosen z habenll
SV und ZO H mit Gebrauchs
anweisuna in allen bekannte
Apotheken

Mädchen dci eiuzl Damen u
Herrschaften gcf kl Ulrichstr SI
Kinderfrau z 1 Abc kür hier
gesucht N SEine

tüchtige Köchin
mit guten Zeugnissen sucht in
größerem Hotel oder bet
Privaten unter beschndenen An
priicheu Stellung

Näheres bet Frau ZitzmanUx
Fnrtuna Geiststlaße

Blnmenstr 8
ist die herrschaftlich einge
richtete Parterre Wohnnng
bestehend aus 3 Stuben 3
Kammern Küche Mädchen u
Spnsck, Bad nebst Gartenbe
nutzung zu vermielhen und 1
April zu beziehen

Bei Unterzeichneter stehe
och

9 MWgirte
Pferde

zum freihändige BerkaNfe
Halle a/S d 25 Januar 1892

ZL111 I vtirlRNK
aus achtbarer Familie k z Ostern
in meinem Geschält plazirt werden
Wilh Schaaf Maler Harz 17

I Etags Blücherstratze S
4 Stub 3 Kam Küche u Zubh
per sofort od 1 April zu beziehen

Zu miethen gesucht

Wohnung
bis zum Preiss von 1SVV
Mark zwischen ul r Prome
nade Ulrichs und Leipziger
strafte f spätestens l Oetob
8SS Offerten nur mit ge

nauen Angaben nter D 0
884 bef Aud Moste Halle

I April find mehrere
Wohnnngen

zu verm an rnhigs pünktliche
Leute ohne Kinder

Gr Schlostgafse s
Statt besonderer Meldung 5

Die glückliche Geburt eines
kräftigen Junge zeigen ergkdknst
an
Frauz Hart und Frau An

geb Holtz
Rittergutspächter u Lieut d Res

Engelswacht d 24 Ja 188L
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